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Abschluss des Basiskurses der Haushilfen

Ende Februar beendete die

letzte Gruppe der Haushilfen

den Basiskurs.

Für die Übergabe der

Kursbestätigung traf man

sich auf der Geschäftsstelle

des Spitex-Kantonal-

verbandes.

(RA) Bei einem Apéro tauschten
sich die Kursabsolventinnen und

die Organisatorinnen darüber aus,
wie das Gelernte in der Praxis

umgesetzt und angewendet wer-

Die Teilnehmerinnen
des letzten Basiskurses

mit dem Präsidenten
des Spitex Kantonalverbandes,

Marcel Kessler,
sowie Rita Schwitter,
Leiterin der Geschäftsstelle.

den kann. Die Stoffvermittlung
durch die Kursleiterinnen Gaby
Schürch und Iris Hug, organisiert

von Erika Patricelli (Vivica), wurde

allseits gelobt. Zum Schluss

dankte der Präsident des Spitex
Kantonalverbandes, Marcel Kessler,

allen Kursteilnehmerinnen für
die Bereitschaft sich fortzubilden
und wies auf die wertvolle Rolle
der Haushelferinnen in der Spitex
hin. Er freute sich, dass nun in der

Spitex des Kantons Glarus fast

alle, die im Bereich Hauswirtschaft

arbeiten, mit der Absolvierung

dieser Fortbildung zur
Qualitätssicherung der Spitex-Leistun-
gen beitragen.

Lehrgang für diplomierte Pflegefachpersonen

Der Regierungsrat hat laut Mitteilung

der Staatskanzlei vom erneuerten

Betriebskonzept der
Pflegeschule Glarus Kenntnis genom¬

men. Die Pflegeschule kann nun
einen Lehrgang für diplomierte
Pflegefachfrauen/-männer
Höhere Fachschule (HF) ab Herbst

2008 ausschreiben. Dieser ersetzt
das bisherige Diplomniveau II.
Die Verankerung des

Diplomlehrganges entspricht laut
Regierungsrat einem Bedürfnis. So könne

auch in Zukunft ein grosser
Teil des nötigen nichtärztlichen
Kaderpersonals für die Institutionen

in Gesundheit und Pflege
ausgebildet werden. Die Pflege¬

schule Glarus hat als Folge des

Übergangs der Verantwortung
über den Diplomlehrgang vom
Schweizerischen Roten Kreuz
zum Bundesamt für Berufsbildung

und Technologie und der
damit verbundenen begrifflichen
Anpassungen für die Zeit ab

August 2008 ein erneuertes Betriebskonzept

erarbeitet.

Glarner Termine
Vertiefung, Symptommanagement bei onkologischen
Patientinnen: 20. April, 14.30 bis 16.00 Uhr

Kinästhetik, beweglich älter werden:
9. Mai, 19.00 bis 21.00 Uhr

Kinästhetik Übungsgruppe: 29. Oktober, 19-00 bis 21.30 Uhr

Angehörige kompetent unterstützen und einbeziehen:
8. November, ganztags

Für Informationen und Anmeldung:
Geschäfts- und Beratungsstelle, Spitex Kantonalverband Glarus.

Erst im Vergleich
mit anderen Organisationen werden Messresultate wirklich
aussagekräftig. Kundenbefragung/Mitarbeiterbefragung,
speziell für Spitex-Organisationen entwickelt.

7I NPO/PLU!

NPO PLUS, Institut für Meinungs- und Sozialforschung
Postfach, 8853 Lachen
Tel. 055/462 28 14, www.npoplus.ch

i_ Suchen Sie qualifiziertes Pflegepersonal?

— Sie möchten eine Stelle im Pflegebereich?
ïCO

www.phsag.ch p "q. Die beste Lösung für Sie. Wir suchen, vermitteln und beraten

yy ^ Personal für Heime und Spitäler. Dank persönlichen Kontakten

Pflege, Betreuung und Hilfe zu Hause: ^ und 9rossem Beziehungsnetz können wir optima! auf die Bedürfrund

um die Uhr. nisse von Arbeitgebern und Arbeitnehmenden eingehen.
A

Wir wollen das Beste für Sie. Krank, rekonvaleszent oder Wir freuen uns auf Sie. 044 259 80 66 I jobs@phsag.ch
/ô,- • ^behindert sein - ob kurz oder lanq - bedeutet auch Hilfe VJ. 'y»Viannehmen, sich pflegen lassen. Nicht immer lässt sich die Pflege * y/t>,Or\und Betreuung im familiären Kreise aufteilen. Unterschiedlichste

Umstände erfordern oftmals professionelle Hilfe. d •*:PHS
Wir senden Ihnen gern unsere Info-Broschüre zu oder vereinbaren ein

unverbindliches Beratungsgespräch. 044 201 16 16 I info@phsag.ch PHSAG I Vorderberg11 I 8044 Zürich


	Glarus

